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Jamie Green baut Führung in der F3 Euro Serie aus 

Streckentem peratu r: 
Luft: 

21,0 oe 
34,6 oe 

Jamie Green (ASM Formule 3) entschied den ersten Lauf 
der Formel 3 Euro Serie am Adria International Raceway in 
überzeugender Manier für sich. Katsuyuki Hiranaka 
(PREMA Powerteam) und Giedo van der Garde (Opel Team 
Sinature-Plus) durften sich erstmals in dieser Saison auf 
das. Siegerpodest stellen. 

Der entscheidende Moment war der Start, als Jamie Green 
Pole- Mann Adrian Sutil (Kolles) ausbeschleunigte. Danach 
konnte sich der Brite sein Rennen einteilen und siegte nach 26 
Runden deutlich mit 6,9 Sekunden Vorsprung. 
Adrian Sutil, der lange auf dem dritten Platz geführt wurde, 
drehte sich kurz vor Rennende und verlor zwei Ränge. Auch 
Roberto Streit (PREMA Powerteam) konnte seinen von Sutil 
bekommenen Podestplatz wegen mechanischer Probleme nicht 
halten, so dass Giedo van der Garde als Dritter die Ziellinie 
überquerte. Enttäuschend verlief das Rennen für die ärgsten 
Verfolger von Jamie Green. Lediglich Nico Rosberg (Opel Team 
Rosberg) und Alexandre Premat (ASM Formule 3) konnten mit 
den Plätzen fünf und acht einige Punkte holen. 

Jamie Green (ASM Formule 3): "Der Start war heute das 
Wichtigste, den habe ich gewonnen. Weil hinter mir gekämpft 
wurde, konnte ich schnell einen großen Abstand herausfahren 
und mich darauf konzentrieren, das Rennen sicher nach Hause 
zu fahren." 

Katsuyuki Hiranaka (PREMA Powerteam): "Ich bin sehr 
glücklich über meinen zweiten Platz, so ein Ergebnis habe ich 
gebraucht. Das motiviert mich und mein Team für die nächsten 
Rennen. Ich hoffe, dass es nun so weitergeht." 

Giedo van der Garde (Opel Team Signature-Plus): "Mein 
Start war super; ich konnte sofort sechs Plätze gewinnen. Dann 
habe ich von einigen Ausfällen profitiert, so dass es für meinen 
ersten Podiumsplatz gereicht hat." 


